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(No. 1128.) Miniſterial⸗Erklaͤrung vom 26ſten November 1827. über die mit der Fuͤrſtlich⸗ 
Waldeckſchen Regierung getroffene Vereinbarung, die Sicherſtellung der Rechte 
der Schriftſteller und Verleger in den beiderſeitigen Staaten wider den Buͤcher⸗ 

D 5 Nachdruck betreffend. : 

Jas Königlich = Preußifhe Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten 
erklaͤrt hierdurch, in Gemaͤßheit der von Seiner Majeſtaͤt dem Koͤnige ihm dazu 
ertheilten Ermaͤchtigung: 

nachdem von der Fuͤrſtlich⸗Waldeckſchen Regierung die Zuſicherung ertheilt 
worden ift, daß vorläufig und bis es nach dem Artikel 18. der deutſchen 
Bundesakte zu einem gemeinſamen Beſchluſſe zur Sicherſtellung der Rechte 
der Schriftſteller und Verleger kommen wird, in dem Fuͤrſtenthum Waldeck 
eine beſondere Verordnung, welche den Buͤcher-Nachdruck und deſſen Ver⸗ 
breitung ausdruͤcklich verbietet, erlaſſen und dieſe Verordnung zu Gunſten 
der Verlagsartikel der Schriftſteller und Verleger der Koͤniglich-Preußiſchen 

Monarchie ganz gleiche Anwendung finden ſolle; 

daß das Verbot wider den Buͤcher⸗Nachdruck, fo wie ſolches bereits im ganzen 

Bereiche der Preußiſchen Monarchie, zum Schutze der inlaͤndiſchen Schrift⸗ 

ſteller und Verleger, nach den in den einzelnen Provinzen geltenden Geſetzen, 

beſteht, auch auf die Schriftſteller und Verleger des Fuͤrſtenthums Waldeck 


Anwendung finden, mithin jeder durch Nachdruck oder deſſen Verbreitung be⸗ 


gangene Frevel gegen letztere, nach denſelben geſetzlichen Vorſchriften beurtheilt 
und geahndet werden ſolle, als handele es ſich von beeintraͤchtigten Schrift⸗ 
ſtellern und Verlegern in der Preußiſchen Monarchie ſelbſt. 

Gegenwaͤrtige Erklaͤrung ſoll, nachdem ſie gegen eine uͤbereinſtimmende, 
von der Fuͤrſtlich⸗Waldeckſchen Regierung vollzogene, Erklaͤrung ausgewechſelt 
worden ſeyn wird, durch oͤffentliche Bekanntmachung in den dieſſeitigen Staaten 
Kraft und Wirkſamkeit erhalten. Berlin, den 26ſten November 1827. 
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Königl. Preußiſches Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
v. Schönberg. 
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Vorſtehende Erklarung wird, nachdem ſolche gegen eine uͤbereinſtimmende, 
von der Fuͤrſtlich-Waldeckſchen Regierung zu Arolſen unterm Sten Maͤrz 
d. J. vollzogene, Erklaͤrung ausgewechſelt worden iſt, unter Bezugnahme auf 
die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 1 6ten Auguſt 1827. (Geſetz⸗Sammlung 
pro 1827. No. 17. Seite 123.), hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 18ten Maͤrz 1828. : 


Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten. 
v. Schoͤnberg. - 


(No. 1129.) Miniſterial⸗Erklaͤrung vom 18ten Januar 1828., über die mit der Groß⸗ 
herzoglich-Sachſen-Weimarſchen Regierung getroffene Vereinbarung, die 
Sicherſtellung der Rechte der Schriftſteller und Verleger in den beiderſeitigen 

D Staaten wider den Buͤcher-Nachdruck betreffend 
as Koͤniglich⸗Preußiſche Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten 
erklaͤtt hierdurch, in Gemaͤßheit der von Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt ihm 

ertheilten Ermaͤchtigung: 

nachdem die Großherzoglich-Sachſen-Weimarſche Regierung die Zu⸗ 
ſicherung ertheilt hat, daß vorläufig und bis es in Gemaͤßheit des 
Artikels 18. der deutſchen Bundesakte zu einem gemeinſamen Beſchluſſe 
zur Sicherſtellung der Rechte der Schriftſteller und Verleger wider 
den Buͤcher-Nachdruck kommen wird, jedem Preußiſchen Unterthan, 
er ſey Schriftſteller oder Verleger, der in dem Falle iſt, auf ein 
Privilegium wider den Buͤcher-Nachdruck bei der Großherzoglich⸗ 
Sachſen⸗Weimarſchen Regierung anzutragen, ein ſolches Privilegium 
nach denſelben guͤnſtigen Ruͤckſichten, wie es geſchehen wuͤrde, wenn 
der Nachſuchende ein Großherzoglich-Sachſen-Weimarſcher Unterthan 
waͤre, in der Art koſtenfrei ertheilt werden ſoll, daß die Dauer des 
Privilegiums auf fuͤnf und zwanzig Jahre und als Strafe die Kon⸗ 


fiskation der nachgedruckten Exemplare zum Beſten des Privilegirten 


feſtgeſetzt, uͤberdies auch eine, bei jedem einzelnen Falle im Voraus 
zu beſtimmende Entſchaͤdigungs-Summe von dem Uebertreter an den 
5 Privilegirten gezahlt werden ſoll; 
daß das Verbot wider den Buͤcher⸗Nachdruck, fo wie ſolches bereits im ganzen 
Bereiche der Preußiſchen Monarchie, zum Schutze der inlaͤndiſchen Schrift⸗ 
ſteller und Verleger, nach den in den einzelnen Provinzen geltenden Geſetzen 


beſteht, auch auf die Schriftſteller und Verleger des Großherzogthums Sachſen⸗ 


Weimar Anwendung finden, mithin jeder durch Buͤcher-Nachdruck oder deſſen 
e N Ver⸗ 
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Verbreitung begangene Frevel gegen letztere, nach denſelben geſetzlichen Vor⸗ 
ſchriften beurtheilt und geahndet werden ſolle, als handele es ſich von beein⸗ 
traͤchtigten Schriftſtellern und Verlegern in der Preußiſchen Monarchie ſelbſt. 

Gegenwaͤrtige Erklaͤrung ſoll, nachdem ſie gegen eine uͤbereinſtimmende, 
von dem Großherzoglich⸗Sachſen-Weimarſchen Staatsminiſterio vollzogene, Er⸗ 
klaͤrung ausgewechſelt worden ſeyn wird, durch öffentliche Bekanntmachung in 
den dieſſeitigen Staaten Kraft und Wirkſamkeit erhalten. 


Berlin, den 18ten Januar 1828. 


(L. S0 


Königl. Preußiſches Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
v. Schoͤnberg. : 


Vorſtehende Erklärung wird, nachdem fie gegen eine weſentlich uͤberein⸗ 
ſtimmende, von dem Großherzoglich-Saͤchſiſchen Staatsminiſterio zu Weimar 
unterm 1ſten Februar d. J. vollzogene, Erklaͤrung ausgewechſelt worden iſt, 
unter Bezugnahme auf die Allerhöchfte Kabinetsorder vom 16ten Auguſt 1827. 
(Geſetzſammlung pro 1827. No. 17. Seite 123.), hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Berlin, den Adten Februar 1828. 


Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten. 
: v. Schönberg 
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(No. 1130.) Miniſterial⸗Erklaͤrung vom 19ten Februar 1828., über die mit dem Koͤnig⸗ 
reich Würtemberg getroffene Vereinbarung, die Sicherſtellung der Rechte 
der Schriftſteller und Verleger in den beiderſeitigen Staaten wider den 

D Buͤcher-Nachdruck betreffend. ; 

as Königlich = Preußifhe Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten 

erklaͤrt hierdurch, in Gemaͤßheit der von Seiner Königlichen Majeſtaͤt ihm er⸗ 
theilten Ermächtigung: d \ 

nachdem die Königlich Würtembergfehe Regierung die Zuſicherung 

ertheilt hat, daß vorläufig und bis es in Gemaßheit des Artikels 18. 

der deutſchen Bundesakte zu einem gemeinſamen Beſchluſſe zur Sicher⸗ 

ſtellung der Rechte der Schriftſteller und Verleger wider den Buͤcher⸗ 


Nachdruck kommen wird, den Verlegern in den Koͤniglich⸗-Preußiſchen 
Staaten, 


zn 

Staaten, wenn fie bei der Koͤniglich⸗-Wuͤrtembergſchen Regierung um 

ein Privilegium wider den Nachdruck nachſuchen, ganz dieſelbe guͤnſtige 

Behandlung, welche in einem ſolchen Falle die Königlich - Würtem- 

bergſchen Unterthanen genießen, zu Theil werden und das Privilegium 

namentlich ohne eine andere Gebuͤhr, als welche die letzteren, nach 

der im Koͤnigreich Wuͤrtemberg beſtehenden Geſetzgebung zu entrichten 

haben, ertheilt werden ſoll; . 
daß das Verbot wider den Buͤcher-Nachdruck, ſo wie ſolches bereits im ganzen 
Bereiche der Preußiſchen Monarchie, zum Schutze der inlaͤndiſchen Verleger, 
nach den in den einzelnen Provinzen geltenden Geſetzen beſteht, auch auf die 
Verleger des Koͤnigreichs Wuͤrtemberg Anwendung finden, mithin jeder durch 
Buͤcher⸗Nachdruck oder deſſen Verbreitung gegen letztere begangene Frevel, nach 
denſelben geſetzlichen Beſtimmungen beurtheilt und geahndet werden ſolle, als 
handele es ſich von beeintraͤchtigten Verlegern in der Preußiſchen Monarchie 
ſelbſt. f 

Gegenwärtige Erklaͤrung ſoll, nachdem fie gegen eine uͤbereinſtimmende, 
von dem Koͤniglich⸗Wuͤrtembergſchen Miniſterio vollzogene, Erklaͤrung ausge⸗ 
wechſelt worden ſeyn wird, durch oͤffentliche Bekanntmachung in den dieſſeitigen 
Staaten Kraft und Wirkſamkeit erhalten. ö 
Berlin, den 19ten Februar 1828. 


(I. S0 


Koͤnigl. Preuß. Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
v. Schoͤnberg. 


Vorſtehende Erklaͤrung wird, nachdem ſolche gegen eine uͤbereinſtimmende, 
von dem Koͤniglich-Wuͤrtembergſchen Miniſterio der auswärtigen Angelegen⸗ 
heiten unterm 27ſten Februar d. J. vollzogene, Erklaͤrung ausgewechſelt worden 
ift, unter Bezugnahme auf die Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 16ten Auguſt 1827. 
(Geſetzſammlung pro 1827. No. 17. Seite 123.), hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 3 


Berlin, den 11ten März 1828. 


Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
v. Schoͤnberg. 


